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SGL Carbon nimmt Photovoltaik-Anlage in Betrieb und legt Grundstein für 
neue Stickstoffanlage am Standort Meitingen 
 
Investitionen stärken Eigenversorgung, Energieeffizienz und Infrastruktur am größten 
Standort des Unternehmens 

Am Standort Meitingen hat SGL Carbon zwei zentrale Projekte für die Weiterentwicklung der 

industriellen Infrastruktur umgesetzt. In einem festlichen Akt nahmen Standortleiter Alexander 

Miehling und Andreas Klein, Vorstandsvorsitzender der SGL Carbon, gemeinsam mit Vertretern 

und Vertreterinnen aus Politik, Wirtschaft und Region am letzten Donnerstag eine Photovoltaik-

Anlage in Betrieb und legten den Grundstein für eine neue Luftzerlegungsanlage. 

 

Die Photovoltaik-Anlage wurde auf einer rund drei Hektar großen Fläche auf dem 

Werksgelände errichtet. Sie erreicht eine Leistung von rund 4,4 Megawattpeak und erzeugt pro 

Jahr etwa 4,6 Gigawattstunden Strom. Die gesamte Strommenge wird am Standort genutzt. 

Damit deckt die Anlage künftig rund zehn Prozent des Strombedarfs in Meitingen. Gleichzeitig 

lassen sich jährlich etwa 1.670 Tonnen CO2 einsparen. 

 

Mit der Grundsteinlegung für die Luftzerlegungsanlage im Rahmen der Veranstaltung am  

21. Mai 2026 baut SGL Carbon die Eigenversorgung mit technischen Gasen aus. Die Anlage 

entsteht in Zusammenarbeit mit einem internationalen Gase- und Engineeringunternehmen.  

Sie soll die Versorgung mit Produktionsgasen vor Ort sicherstellen und die Abhängigkeit von 

externen Lieferungen reduzieren. Gleichzeitig sinkt der Bedarf an Lkw-Transporten. Das 

entlastet die Infrastruktur rund um den Standort. 

 

Beide Projekte sind wichtige Entwicklungsmaßnahmen, um den Standort Meitingen schrittweise 

zu einem Industriepark in der Region auszubauen. Dabei spielen neue Energie- und 

Infrastrukturprojekte eine zentrale Rolle. 

 

Alexander Miehling, Standortleiter in Meitingen, sagt: „Mit der Photovoltaik-Anlage und der 

neuen Luftzerlegungsanlage stärken wir die Basis für eine zuverlässige und effiziente 

Produktion. Gleichzeitig verbessern wir die Energieversorgung und reduzieren Emissionen am 

Standort.“ 

 

Andreas Klein, CEO von SGL Carbon, brachte eine weitere gute Nachricht mit nach Meitingen: 

“Die Aktionärinnen und Aktionäre haben gestern, am 20. Mai 2026, dem Vorschlag der 
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Gesellschaft zugestimmt, den Firmensitz der SGL Carbon SE nach Meitingen zu verlegen. 

Damit rücken wir mit der Verwaltung näher an die Produktion und unterstreichen die Bedeutung 

des Standorts Meitingen.“ 

 

Dr. Fabian Mehring, Bayerischer Staatsminister für Digitales, sagt: „Die SGL Carbon ist seit 

Jahrzehnten das industrielle Herz unserer Heimat. Umso mehr freue ich mich darüber, dass das 

Werk in Meitingen zukünftig als Hauptsitz unter den 29 SGL-Standorten auf der ganzen Welt 

fungiert. Die Ansiedlung einer Produktionseinheit von Airbus auf dem Werksgelände ist ein 

weiterer Coup, der die Segel für den Standort Meitingen auf Zukunft setzt. Dazu passt die 

feierliche Inbetriebnahme einer der größten Überschuss-Solaranlagen Deutschlands. 

Zusätzliche 4,6 Gigawatt Sonnenstrom im Jahr werden das Werk auf ein neues Level an 

Versorgungssicherheit und Energieunabhängigkeit bringen. So wird in Meitingen aus 

industrieller Tradition und moderner Innovation eine gute Zukunft gebaut!“ 

 

Eric Beißwenger, Bayerischer Staatsminister für Europaangelegenheiten und Internationales, 

sagt: „Hier wird Zukunft gebaut! SGL Carbon zeigt eindrucksvoll, wie industrielle Transformation 

gelingt: Durch Nachhaltigkeit und Innovation entsteht Wettbewerbsfähigkeit. Gerade bei 

Zukunftstechnologien wie Halbleitern, Luft- und Raumfahrt, Batterien oder Wasserstoff gilt: Wer 

Werkstoffe beherrscht, sitzt bei der Transformation am Steuer. SGL Carbon ist ein perfektes 

Beispiel dafür, wie Zukunft „Made in Bavaria“ aussehen kann.“ 

 

Neben der Inbetriebnahme der Photovoltaik-Anlage und der Grundsteinlegung für die 

Luftzerlegungsanlage wurde auch ein neues Feuerwehrhaus eingeweiht. 

 
Über SGL Carbon  

Die SGL Carbon ist ein technologiebasiertes Unternehmen und zählt weltweit zu den führenden 
Anbietern in der Entwicklung und Herstellung kohlenstoffbasierter Lösungen. Ihre Materialien 
und Produkte aus Spezialgraphit, Carbonfasern und Verbundwerkstoffen bedienen 
anspruchsvollste Anwendungen in vielen Industrien, die die Trends der Zukunft bestimmen: 
Mobilität, Halbleitertechnik, LED, Energiegewinnung, Luft- und Raumfahrt sowie die Herstellung 
von Brennstoffzellen. Auch für die Chemiebranche, zahlreiche industrielle Anwendungen sowie 
zunehmend für die Verteidigungsindustrie entwickelt SGL Carbon zukunftsweisende und 
zuverlässige Lösungen. 
 
Mit rund 3.800 Mitarbeitenden an 29 Standorten in Europa, Nordamerika und Asien 
erzielte SGL Carbon im Geschäftsjahr 2025 einen Umsatz von 850 Millionen Euro. 
 
Weitere Informationen zur SGL Carbon sind unter www.sglcarbon.com/presse zu finden. 
 
Eine Auswahl an Pressefotos zum Download finden Sie hier: 
https://www.sglcarbon.com/newsroom/pressefotos/ 
 

 
Wichtiger Hinweis: 
Soweit unsere Pressemitteilung in die Zukunft gerichtete Aussagen enthält, beruhen sie auf derzeit zur Verfügung stehenden 

Informationen und unseren aktuellen Prognosen und Annahmen. Naturgemäß sind zukunftsgerichtete Aussagen mit bekannten wie auch 

unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse 

wesentlich von den vorausschauenden Einschätzungen abweichen können. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien 
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zu verstehen. Die zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, sie beinhalten 

verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Dazu 

zählen z. B. nicht vorhersehbare Veränderungen der politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen und gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen, insbesondere im Umfeld unserer Hauptkundenindustrien, der Wettbewerbssituation, der Zins- und 

Währungsentwicklungen, technologischer Entwicklungen sowie sonstiger Risiken und Unwägbarkeiten. Weitere Risiken sehen wir u. a. 

in Preisentwicklungen, nicht vorhersehbaren Geschehnissen im Umfeld akquirierter Unternehmen und bei Konzerngesellschaften sowie 

bei den laufenden Kosteneinsparungsprogrammen. Die SGL Carbon übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese 

zukunftsgerichteten Aussagen anzupassen oder sonst zu aktualisieren. 

 
SGL Carbon SE 
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Communications and Corporate Sustainability 
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